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Liebe Gemeinde!  

Schauen Sie auch manchmal Kochsendungen im Fernsehen? Ich habe 

mich dabei ertappt, wie ich mich mit einer Tüte Erdnussflips zappend 

von einem Kochtopf zum anderen verführen lasse. Was gibt es da nicht 

alles für leckere Sachen, die da pfiffig – unterhaltsam zubereitet werden. 

Und beim Gucken schiebe ich mir eine Kalorienbombe hinein, die kei-

neswegs nahrhaft ist.  

Was da an guten Lebensmitteln vorgeführt wird, erreicht meinen Körper 

und meine Seele nur virtuell, nährt mich nur vor der Mattscheibe, aber 

kommt nicht auf meinen Teller, denn dafür müsste ich ja selber in Bewe-

gung kommen. Und müsste von der Plastiktütenknabberkost umstellen, 

auf was Gehaltvolles, was wirklich nährt.  

Lassen Sie mich einen Bogen schlagen zum Ernährungsfest: Fronleich-

nam – Hochfest des Leibes und Blutes Christi. Wir gehen so weit, ein 

Stück Brot hinter Glas auf unseren Altar zu stellen und sagen: „Seht her, 

das ist unsere Nahrung.“ Wir verleiben uns ein Stückchen Leben ein, ewi-

ges Leben sogar. „Leib und Blut Christi“, sagen wir. Und versuchen im 

Glauben zu begreifen, was sich dem Verstehen entzieht.  

Doch wie komme ich nun die wirkliche Nahrung? Wie erschließe ich dar-

aus die Kraft des Glaubens für mein Leben?  

Sie dürfen es nicht machen, wie ich: Mit der Flipstüte vor der Mattschei-

be sitzen und Kochshows beobachten, wo zwar das Wasser im Mund 

zusammenläuft und dennoch nur eine Nahrung gedankenlos eingescho-

ben wird. Auf Dauer mit Risiken und Nebenwirkungen. Tüte leer, Pfun-

de drauf.  

Es gilt selber die Erfahrung des Kochens zu machen, um zum Genuss 

der Nahrung zu kommen. Auf den Glauben übertragen: Wer mit Chris-

tus ist, der isst auch mit ihm, der darf ihn sich einverleiben und so ein 

Teil von ihm werden und sein Leben in sich aufnehmen. Übrigens: hof-

fentlich nicht nur einmal im Jahr. Sie essen ja auch regelmäßig. Zudem: 

Ein virtueller Glaube, der immer eine Glasscheibe dazwischen und mich 

selber außen vorhält, der wird mich im Innersten nicht satt machen.  

Liebe Gemeinde, aber Kochen ist doch anstrengend. Ja, selber kochen 

wie selber essen kostet mich was, so wie das Leben anstrengend ist und 

wie Glaube und Spiritualität auch der Anstrengung und Einübung bedarf. 

Aber wer kennt noch die Rezepte, wer leitet mich an, um auf den Ge-

schmack zu kommen?      Fortsetzung im Innenteil 
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Fortsetzung Vorwort 

Die Oma konnte es noch irgendwie. Aber die Kinder sol-

len sich selber entscheiden. Sie können sich ja mal später 

was Fernöstliches, was Indisches oder Asiatisches aufwär-

men. Gibt’s ja im Regal. Aber sie haben bis dahin nie ko-

chen gelernt. Aber wie geht das, wird es uns vielleicht 

später fragen – und kann man das nachholen? 

Fronleichnam macht uns Mut und erinnert uns: Dein Le-

ben braucht Kraft. Dein Glaube schenkt dir ein Rezept-

buch zum Leben. Die Bibel ist ein generationenlanger 

Erfahrungsschatz, wie Menschen Gott verkostet haben. 

Mal süß, mal bitter, mal nah, mal fern, mal karg und mal 

festlich. Da kann man häppchenweise verkosten. Ich lese 

gerne nur eine Seite in der Bibel, weil ich nicht schnell 

schlingen, gut kauen und verkosten kann! Dann kommen 

das Aroma und der Geschmack zum Tragen. Spiritualität 

mit der Stoppuhr ist wie Schnellimbiss.   

Kirche ist der Ort, wo die Erfahrungen und Rezepturen 

durch die Zeit getragen werden. Auch wenn mal was an-

brennt oder nach Mittelalter schmeckt. Es gibt dennoch 

vieles, was satt machen kann. 

Fronleichnam erinnert uns daran: Hier gibt’s was zu ent-

decken, was satt macht. Den ganzen Menschen. Altersge-

recht. Unscheinbar und doch vorzeigbar. Guten Appetit, 

Christus als Gastgeber lädt ein. Kostet und seht, wünscht 

Ihnen  

U. Messing, Pfr.  

(Stadtdechant) 

 

Frauen – Gemeinschaftsgottesdienst 

Der nächste Gemeinschaftsgottesdienst der kfd ist am    

9. Juni (Dienstag) um 9 Uhr in der Alten Kirche. Als 

Thema haben wir „Geben, um zu empfangen“ gewählt 

und werden das mit der Tageslesung zur Witwe von Sa-

repta in Zusammenhang bringen. Anschließend gibt es im 

Alten Pfarrhof Kaffee und Frühstück. Alle Frauen sind 

eingeladen. Herzlich willkommen! 

 

Einladung zum Spieleabend für alle kfd-Mitglieder 

Die Gruppe Fo(u)r Hiltrup lädt am 10. Juni (Mittwoch) ab 

19 Uhr zu einem Spieleabend im alten Pfarrhof ein. Auf 

dem Programm stehen verschiedene Spiele, die 

in geselliger Runde ausprobiert werden können. 

 

Aufführung des ukrainischen Kindertheaters 

Das ukrainische Kindertheater, das schon lange im Hiltru-

per Pfarrzentrum probt, lädt zu einer Aufführung am     

13. Juni (Samstag) um 13 Uhr im Saal ein. Gespielt wird 

"Die kleine Hexe" von Otfried Preußler — und das auf 

Deutsch! Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, der 

Eintritt ist frei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schlagergottesdienst in St. Clemens 

Mit großer Freude denken wir alle zurück an den wunder-

baren Schlagergottesdienst, den wir im März in St. Cle-

mens feiern durften. Nun ist es endlich wieder soweit: Am 

05. Juli (Sonntag) um 17 Uhr  gibt es den nächsten Öku-

menischen Schlagergottesdienst in St. Clemens. Was könn-

te es Schöneres geben als einen Schlagergottesdienst im 

Sommer? So viele tolle Lieder handeln doch von Sommer, 

Sonnenschein und Urlaub.  Das gibt garantiert eine super 

Stimmung beim gemeinsamen Beten und Singen. An-

schließend ist wieder Ausklang beim Grillen auf dem 

Kirchplatz.  

 

PFARRVERWALTUNG DER KIRCHENGEMEINDE ST. CLEMENS HILTRUP AMELSBÜREN 

PFARRBÜRO ST. CLEMENS   ORTSBÜRO ST. MARIEN   ORTSBÜRO ST. SEBASTIAN 

Rebecca Kieback     Beate Kopotz    Beate Kopotz 

kieback@bistum-muenster.de   kopotz-b@bistum-muenster.de  kopotz-b@bistum-muenster.de 

Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-10   Loddenweg 8a, Tel. 02501 91030-30  Zum Häpper 7, Tel. 02501 91030-70  

Mo bis Fr 8.30-12.30 Uhr     Mo 9-12 Uhr  Mi 10.30-12.30 Uhr  Mo 15-17 Uhr, Mi 8-10 Uhr  

Mo 14-16.30 Uhr      Do 15-17 Uhr     Do 9-12 Uhr 

 
VERWALTUNGSLEITER 

Holger Henke; Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-12; Henke@bistum-muenster.de 



  

Ökumenisches Bibelgespräch 

Über Jahrtausende hinweg haben die biblischen Texte 

Menschen inspiriert, irritiert und herausgefordert. Sie 

erzählen uns von Gott, deuten Leben in seinen vielfälti-

gen Beziehungen, eröffnen neue Perspektiven und stellen 

unbequeme Fragen. Doch wie sprechen diese alten Texte 

heute? Welche Relevanz haben sie für gegenwärtige Le-

bensfragen, für Kirche und Theologie, für Gesellschaft 

und Politik, für den Einzelnen …? Die Bibel ist kein Te-

lefonbuch - zu schneller, knapper Information. Sie ist 

eine Art „Tagebuch“ - schriftlicher Niederschlag viel-

stimmiger Erfahrungen aus gut 800 Jahren der Suche 

nach Gott und dem Menschen ausgesetzt dramatischen 

Zeitläuften, einladend, mitzugehen und mitzulernen 

….Der heutige Abend wirft einen Blick auf diese Viel-

stimmigkeit beispielhaft im Bereich des Stichwortes 

„Gewalt“ - Gewalt als Schuld vor Gott und im Namen 

Gottes….   Die Aktualität dieses Wortes liegt auf der 

Hand. Willkommen zum Gespräch mit Pater Klaus Grä-

ve am 16. Juni (Dienstag), 18.30-20 Uhr im Gemeinde-

zentrum der ev. Kirche Hiltrup, Hülsebrockstr. 16. 

 

 

 

Familiengottesdienst 

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am       

21. Juni (Sonntag) um 10 Uhr in die St. Marien Kirche.  

 

Einladung zum Radpilgern 

Auch dieses Jahr bittet der Sachausschuss Ehe-Familie-

Partnerschaft das Fahrradpilgern an, nach der Eucharis-

tiefeier am 21. Juni (Sonntag), von 11 bis 16 Uhr. Die 

Strecke ist ca. 30 km lang. Jeder ist herzlich willkommen! 

Wir möchten über den Tellerrand hinausschauen und 

besuchen die Hiltruper Missionare und die Canisianer. 

Am Planetarium gibt es eine Mittagspause, zu der jeder 

bitte selbst etwas mitbringt. Start und Endpunkt ist die 

St. Marien Kirche, am Loddenweg. 

 

 

 

 

 

Besondere musikalische Gestaltung der Vorabend-

messe am 20. Juni 

Am 20. Juni (Samstag) wird die Vorabendmesse um 18 

Uhr in St. Sebastian besonders musikalisch gestaltet. Es 

erklingen Triosonaten von Quantz und Telemann. Es 

spielen Annette Weßler-Enselein und Stefan Segger 

(Flöte), Thomas Enselein (Violoncello) und Ute Schirr-

meister (Cembalo). Am Ende des Gottesdienstes spielt 

das Ensemble die vollständige Triosonate „Il Maestro ed 

il Discipolo“ von Georg Philipp Telemann. Herzliche 

Einladung, einen kleinen Augenblick länger zu verwei-

len! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Getraut  wurden 

Denise Hasse-Teske  

Benjamin Hasse 

Herzlichen Glückwunsch! 

Verstorben sind 

Karl-Heinz Wagner 

Mechthild Heilenkötter 

Herbert Gude 

Herr, gib ihnen 

die ewige Ruhe. 



Samstag, 6. Juni  

14.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Trauung Denise Hasse-Teske und Benjamin Hasse (Pater Antony) 
15.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Tauffeier (Bruder Konrad) 
17.00 Uhr  Kirche St. Marien Wortgottesdienst mit Kommunionfeier zum Thema "Jesus als Arzt?“ 
17.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Festgottesdienst zum Jubiläum der KAB (C. Weidisch) 

Im Gedenken an: Paula Huber und Dr. Hans-Wilhelm Richter und Angehörige, Helene Stumann 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony) 

Sonntag, 7. Juni 10. Sonntag im Jahreskreis 
Hos 6,3–6,Röm 4,18–25, Ev: Mt 9,9–13 

8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony) 
9.30 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfr. Britzwein) 
Jahresgedenken für Romuald Kubina 

10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony) 
Jahresgedenken für Ehel. Josef und Anni Feldmann,Hubert Dephoff, Michael Grösbrink, Paula Börtz 

10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker/Pfr. Britzwein) 

Für die Familie Zurawski, August und Anastasia Wilkowski, Sandra Feldmann und für arme Seelen 
12.00 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier syr.-orth Gemeinde 
13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 
16.00 Uhr  Kirche St. Marien Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfr. Britzwein) 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Andacht 

Montag, 8. Juni Sel. Maria Droste zu Vischering 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

Dienstag, 9. Juni  

9.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier monatlicher Gemeinschaftsgottesdienst der kfd (Pfarrer em. Spieker) 
10.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Trauerfeier für Bettina Fedders, anschl. Urnenbeisetzung (Dr. Hammecke) 
14.00 Uhr  Trauerhalle Hohe Ward Trauerfeier für Marianne Brose, anschl. Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Hohe Ward (Pater Antony) 
18.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pater Antony) 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

Mittwoch, 10. Juni  

18.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Pontifikalamt  mit Weihbischof Dr. Zekorn (Pfr. Messing) 
18.00 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier -entfällt- 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

Donnerstag, 11. Juni  

8.45 Uhr  Kirche St. Sebastian Wortgottesdienst Schulgottesdienste Davertschule (Pastoralreferentin Helmer) 
17.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Üben Firmung (Löhring) 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony) 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

Freitag, 12. Juni Heiligstes Herz Jesu, Hochfest 
Heiligstes Herz-Jesu Dtn 7,6-11,1 Joh 4,7-16, Ev: Mt 11,25-30 

9.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 
10.00 Uhr  Kirche St. Marien Trauerfeier für Dr. Wilhelm Niemann, anschl. Urnenbeisetzung Friedhof Hohe Ward (Pater Berger) 
10.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Seelenamt für Mechthild Heilenkötter, anschl. Urnenbeisetzung Alter Friedhof (Pfarrer em. Spieker) 
11.30 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

Samstag, 13. Juni Kollekte: Jugendseelsorge 

15.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Tauffeier (Pater Antony) 
17.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pater Antony/Pfarrer em. Spieker) 

Im Gedenken an: Ursula Kroll 
17.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Firmfeier (Pfr. Messing, Weihb. Dr. Stefan Zekorn) 

Sonntag, 14. Juni 11. Sonntag im Jahreskreis 
Ex 19, 2-6a,Röm 5, 6-11, Ev: Mt 9,36 - 10,8 

 Kollekte: Jugendseelsorge 
8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony/Orth) 

Jahresgedenken Heinrich Langenkamp 
9.30 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 
10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier Brandprozession / kleine Prozession (Pater Antony, Pfr. Messing/Orth) 
10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Familienmesse mit EK-Kindern (Pfarrer em. Spieker/Pfarrer em. Spieker) 

Erstes Jahresgedenken für Martin Kmiecik, im Gedenken an: Leb. und Verst. der Familie Josef 
Kühlmann, Theodor Storkamp 

13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Andacht 

 

 


